Neue Brenthidae von der Malayischen Halbinsel 

Von R. Kleine — Stettin 
(Abb. 1, 2). 

Pittodes selangorensis sp. n. (Calodromini). 

Violettbraun, Schenkel und Schienen an Basis und Spitze, 
an den Hinterschenkeln auch der Stiel, verdunkelt, Elytren mit 
je einer dunklen, in der Ausdehnung unscharfen Makel; am 
ganzen Körper hochglanzend.—Kopf gewölbt, einzeln aber 
kräftig punktiert; Metarostrum tief-dreieckig eingedrückt, 
Mesorostrum flach gefurcht, Skulptur wie auf dem Kopf, Pro¬ 
rostrum dichter aber kräftiger punktiert.—2. und 3. Fühlerglied 
langer als breit, 4.—8. quer, 11. so lang wie das 9. und 10. 
zusammen, 1—8. einzeln, kräftig, 9.—II. kurz und dicht be¬ 
haart.—Prothorax krafting und tief gefurcht, am Halse mit 
starker Querwulst, Punktierung einzeln, in der hinteren Iialfte 
kräftig abstehend behaart.—Auf den Elytren sind die Rippen 
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einzeln und grob punktiert, in den Punkten mit je einem starken 

SS” stark gefurcht ' L u " d 2 - AM™ SÄ 

Lange: 6 mm. Breite: (Proth.) 1 mm. circa. 

Selangor: Ulu Gombak 2«. IX. 28. (N. C. E. Miller). 

]ogv Typus in der Sammlung des Imperial Institute of Entomo- 

Es ist bisher nur eine Art, aculeatus Kln. von Borneo he 
kannt, die sich leicht durch die Art der Ausfärbung grundsat/ 
hch unterscheidet: aculeatus ist dunkelviolett mit heUgelber 
Eb-trenzdchnung, bei selanyorensis ist die Ausfarbungder 
Elytien umgekehrt. Das ist aber keineswegs der einzige TJn 
terschied. Es muss auf die Diagnosen verwiesen werden. 

^ pselogonia decens sp. n. (Belopherini). (Abb. I, 2) 

Rotbraun, Elytren schwarz mit schwefelgelbem Schmuck- 
wT n l ' nd l rotgelbem Absturz.—Kopf nicht gewölbt, mit Mittel- 
Im die dicht chagriniert, Augen prominent, fast an der Basis 

stehend. Mesorostrum auf der Unterseite ohne Zahn._Elytren 

am Absturz erweitert, in der Erweiterung sind die Rippen bis 
aui die veieinigte 3. und 5. und die t)., die miteinander verbunden 
sind, ganz verschwunden; (Abb. 1.) Schmuckzeichnung Abb. 2. 




_ Abb * !• Abb. 2. 

Lange total: 7.5 mm., Breite: (Proth.) 1.5 mm. circa 
Perak: Larut Hills 4,500', 22. II. 32. (II. M. Pendleburv). 

1 9. Typus im F. M. S. Museum Kuala Lumpur. 

. . Di ® Zugehörigkeit zur Gattung ist ausser Zweifel.. Die 3 
bekannten Alten sind folgendermassen zu trennen: 

1. Elytren mit langstreifiger Schmuckzeichnung . 

' ’' ■ iri■. .: • P cre 0 rim ' Kln. (Philippinen)* 

nung E 2 itlCn m,t fleck,firer oder bindenformiger Schmuckzeich- 

2. Kopf grob skulptiert, Augen vorgerückt klein 

nicht^helf^ . m .*! 

Ä|iS,'t'S} l Ä l tE 

mit hellei, scharfkantig abgesetzter Partie. decens sp. n." 
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